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Jacquot

Liebevoll ja lasr zänlich ßhfl die Kanreru das Cemälde
nir dem nackEn Frauenkörperab Das Liebessedichr im
Offsrimrnl den Zuschauer aufdie Ceschichre einer Lei-
denschdn ein - und dufJie Homrnage an den Frlmrepis
seur und Ehemann der AuLorin. Jaques Demy Aenös
Varda ha' da. Drehbuch /u rccvucn nach den trinne
rungen Demys ve.iaßL
Seinc aulobiogtuphischen Aüfzcrchnun8en hat varda zu
ernem mclJncholß.hen und eintüi \amen Püfltäir

Sestältel Und sic wähh. um seine ErinnerunSen zu
erzählen. cben das MitLel. dls zu seiner Fassion wurde:

Mil achl Jahren. wir schreiben das Jahr 1939, entdeckt
der kleine Jacquot seine Begeisterung für das Püppen
sprel, aus der eine re8elrechLe Besessenheil zum Kino
und zun Fjlmen erwächsl Trotz Kriegsedebnisen und
der Beselzung de.Sradt durch die Deutschen verlebLJac-
quot eine glückliche Krndheit, lediglich gelrübt vom
hhen wideßr31d gelen den v. rer  der  uc_r"  ce ler" r  ' {
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seine hssion zu frirdern Schließlich selzt er es durch,
daß er in hris die Filmhochschule besucben darl
Vardas Film zeichnet sich durch eine ästheLische Be
sonderheit aus: In schwarz/werß und mit den Stilmiueln
des Dokumenlarfilms ist die Handlung gehalEn, immer
wieder unrerbrochen von zumeisl farbigen Ausschnitßn
aus Demys Filmen- Seine betonl synrhelischen Werke
weisen sich durch ein eigenwilliges Merkmal aus: aue
Dialoge sind gesungen, nur daß ihhendurch den Ernsarz
der dynamischen lilmischen Mittel eine besondere
Bewegung und Lebendigkeir verliehen wi.d
Demys photog.aphishes Gedächtnß hat es möglich
gemachr. \erne Krndhenrerlebnis(e spärer rn Filmsulers
umzuserzen Noch als Filmemacher und Künsller ha( er
an dieser Perspektive seiner Kinöerl lestgehallen
varda wiederum veßtehl es, vor allem durch das Wech-
selspiel der Farben und die Leichtigkeit der Insze
nierung, die Besonderheit dieses Blrckwinkels einzuhn


